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Worte des Bürgermeisters

Liebe Schwarzenbacherinnen und Schwarzenbacher!
Liebe Jugend!
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Der Sommer und der Herbst 2024 sind vorbei, nun 
erwartet uns die schöne Advent- und Weihnachtszeit. 
2024 war ein Jahr mit einigen Umbrüchen, in dem 
aber vieles gelungen ist und einiges umgesetzt wurde, 
um unser Schwarzenbach weiterhin als lebenswerte 
Gemeinde zu positionieren.
Sommer in Schwarzenbach
Dieses Jahr gab es extrem heiße Tage, viele Heraus-
forderungen und zahlreiche schöne Momente.
Die heuer gestartete Ortsbildgestaltung ‚unser 
Schmankerl Eck‘ setzt mit dem neu sanierten 
Bereich gleich ein Glanzlicht. Mit Freude wird die 
Genusszone immer wieder genutzt. 
Auch wurde unser Dorfleben durch zahlreiche Veran-
staltungen unserer Vereine und Gruppierungen wie-
der enorm bereichert.
Großes Dankeschön
Das zweite Septemberwochenende hat in unserer Ge-
meinde vieles verändert. In so kurzer Zeit noch nie 
dagewesene Regenmengen brachten unsere Pielach 
und auch die kleineren Bäche zum Überlaufen. In 
dieser schwierigen Zeit erlebten wir einen großarti-
gen Zusammenhalt in unserer Gemeinde. Ein herz-
liches Dankeschön an die zahlreichen freiwilligen 
Helferinnen und Helfer, alle haben unermüdlich an-
gepackt und Unmenschliches geleistet!
Fertiges Straßenprojekt
Trotz widrigen Umständen nach dem Hochwasser 
konnten wir das Straßenprojekt Hofstatt- Kowald er-
folgreich abschließen.
Es geht voran
Erfreulich ist, dass die Arbeiten am Friedhof sowie 
der Weg und Hintereingang zur Kirche fast planmä-
ßig fertig wurden. Mit der Sanierung der Barbara-Ka-

pelle zu deren Erhaltung konnte ein weiteres Projekt 
ermöglicht werden. Sie wird im Frühjahr 2025 neu 
eingeweiht. Großer Dank ergeht an Martin Sperr und 
seine freiwilligen Helfer, die unermüdlich daran ge-
arbeitet haben, dass sie jetzt im neuen Glanz erstrahlt.
Einladung an alle Interessierten
am Sonntag, 15.Dezember zur Gemeindeversamm-
lung im Veranstaltungssaal des Feuerwehrhauses.
Dort erhalten Sie die kommenden Daten für und ei-
nen Ausblick auf das Jahr 2025 sowie einen Rück-
blick über das Jahr 2024.
Für das Jahr 2025…
Meinen Ausblick auf das Jahr 2025 will ich bewusst 
nicht schönschreiben. Wer in den letzten Wochen die 
Zeitungen gelesen hat, ist um das Thema ‚Herausfor-
derungen für Gemeinden‘ nicht herumgekommen. 
Diese betreffen auch Schwarzenbach: Sinkenden Ein-
nahmen aus dem Steueraufkommen stehen steigende 
Pflichtausgaben gegenüber. Dazu kommen Kosten-
steigerungen in fast allen Bereichen.
Ich bleibe aber zuversichtlich, dass auch das Jahr 
2025 ein gutes für uns wird. Schließlich kommt es 
immer darauf an, wie man mit geänderten Rahmen-
bedingungen umgeht. Ich nehme diese Herausfor-
derungen gerne an und werde gemeinsam mit den 
Gemeindemitarbeiter/innen und den Mitgliedern des 
Gemeinderates auch im kommenden Jahr mit vollem 
Einsatz daran arbeiten, unser Schwarzenbach best-
möglich weiter zu entwickeln.
In diesem Sinne möchte ich Ihnen alles Gute für 2025 
wünschen!
Ihr Bürgermeister Andreas Ganaus



Unsere gemeinsamen Projekte
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Barbara-Kapelle

Ein großes Projekt des Dorferneu-
erungsverein von Schwarzenbach 
ist die Restaurierung der zwischen 
Friedhof und Büchl-Spielplatz 
gelegenen Barbara-Kapelle.
Der Zahn der Zeit hat deutliche 
Spuren an dem Bauwerk und den 
Dekorationselementen hinterlas-
sen, sodass eine Generalsanierung 
notwendig geworden ist. Viele 
freiwillige Hände sind bisher am 
Werk gewesen um die Bausubs-
tanz und den Dachstuhl großteils 
wieder herzustellen. Materialien 
wurden bisher aus den Mitteln des 
Dorferneuerungsvereins gekauft 
und zum Teil aus privatem Besitz 
zur Verfügung gestellt bzw. finan-
ziert. Auch die Gemeinde hat sich 
bereit erklärt, einen Kostenanteil 
der Materialien zu übernehmen. 
Dennoch werden die voraussicht-
lichen Endkosten die bisher vor-
handenen und bereits zugesagten 
finanziellen Mittel übersteigen.

Da es zum Bau und Bestehen der 
Kapelle keine Chronik gibt, feh-
len geschichtliche Grundlagen 
aus früherer Zeit. Um Bildmate-
rial oder geschichtliche Hinweise 
an Martin Sperr (0676/692 19 28) 
wird gebeten.

Nun ist die Restaurierung der Bar-
bara-Kapelle soweit abgeschlos-

sen und Obmann Martin 
Sperr möchte sich noch-
mals bei allen Spendern, 
Helfern und ausführen-
den Personen herzlich 
für die Bereitschaft der 
kostenlosen Mitarbeit 
sowie der eingebrachten 
Materialien bedanken. 

Mitgewirkt haben:
Brocza Rudolf, Gonaus Hermann 
sen., Hadinger Gerhard, Haus-
mann Bernhard, Schagerl Leo-
pold, Sieber Karl, Sperr Martin, 
Wieland Niklas, Wieland Richard
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Das neue Smartboard der Gemein-
de Schwarzenbach wurde bereits 
beim spielerischen Englischlernen 
in der Kinderbetreuung getestet. 
Die Kinder haben beim Englisch-
unterricht mit Nicola einiges zum 
Thema Piraten kennengelernt. Mit 
Hilfe des Smartboards wurde das 
Mitmachlied auf Englisch wieder-
holt. Auch die Kleinsten freuen 
sich auf die wöchentliche Eng-
lischstunde mit Nicola.

Sogar das „Schwarzenbacher  
Platzl“ erklimmen die Kleinsten 
der Kinderbetreuung mit Freude 
und genießen die Aussicht auf die 
Kirche. 

Der Welttierschutztag findet jedes 
Jahr am 4. Oktober statt und soll 
uns daran erinnern, wie wichtig 
der Schutz der Tiere und ihr Wohl-
befinden ist. An diesem besonde-
ren Tag lernen wir, wie wir Tiere 
respektvoll behandeln und uns um 
sie kümmern können, seien es un-
sere Haustiere oder auch Tiere in 
der Natur.

Heuer wurde wieder nach alter Tra-
dition das Martinsfest für Kinder 
und Eltern von der Tagesbetreu-
ung Schwarzenbach durchgeführt. 
Vom Hauptplatz in Schwarzenbach 
marschierten die Kinder, Eltern 
und Besucher mit  selbstgestalte-
ten Laternen über den Hubertweg 
zur Kirche. Den anschließenden 
Wortgottesdienst hielt Thomas 
Friend ab. Musikalisch begleiteten 
die Feier vier Frauen des Gesangs-
verein.

Monika Wurzenberger wurde als 
neue Gemeindemitarbeiterin auf-
genommen und unterstützt derzeit 
Gertraud Wieland in der Tagesbe-
treuung, da Sylvia und Lara in der 
Karenzzeit sind.
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Erntedankfest Die Bäuerinnen

Ministrantenausflug

Für das Erntedankfest am 
29.09.2024 wurde von den 
Schwarzenbacher Bäuerinnen die 
bunte Erntekrone mit viel Hin-
gabe gebunden. Um für die gute 
Ernte zu danken segnete sie Pater 
Altmann bei der Heiligen Mes-
se in der Pfarrkirche. Beim an-
schließenden Pfarrkaffee wurden 
alle Mitfeiernden mit Speis und 
Trank versorgt. Vielen Dank an 
das Pfarrteam für die Verpflegung, 
sowie an Hermann Gonaus für das 
neue Untergestell der Erntekrone.

Die Wahl fand am 7.9.2024 im 
Multiraum der Gemeinde Schwar-
zenbach statt. Als Gemeindebäue-
rin wurde abermals Andrea Käfer 
einstimmig gewählt. Ihre Stell-
vertreterin ist Regina Gansch. 
Schriftführerin ist Doris Karner 
und Kassierin ist Herta Dorrer. Die 
Rechnungsprüferinnen sind Ani-
ta Gonaus sowie Gisela Grubner. 
Ortsbäuerinnen wurden Andrea 
Käfer für das Weißenbachl, Maria 
Hochgerner für das Obertal und 
Herta Dorrer für die Steinrotte. 
Die Bäuerinnen bedanken sich 
herzlich für das entgegengebrachte 
Vertrauen, sowie beim ortsansässi-
gen Bauernbund für die tatkräftige 
Unterstützung bei diversen Veran-
staltungen, denn “NUR ZUSAM-
MEN SIND WIR STARK!”

Kräuterweihe

Die Bäuerinnen haben am 
14.08.2024 bei der Familie Hoch-
gerner Kräutersträußchen ge-
bunden. Am 15.8., dem Maria 
Himmelfahrtstag, wurden diese 
Kräutersträußchen in der Hl. Mes-
se geweiht und anschließend nach 
dem Gottesdienst an die Besucher 
der Hl. Messe verteilt.

Toller Ausflug am 30. August 2024 
mit unseren Minis aus Schwarzen-
bach in den Familypark nach St. 
Margarethen in Burgenland.

Suppensonntag

Am Suppensonntag gab es Suppen 
von unseren Mini-Mamas gekocht 
im Glas zum Mitnehmen. Danke 
für den Kauf und für die freiwilli-
gen Spenden!

Ministranten

Am Sonntag den 3.11.2024 wur-
den Simon Karner und Emil Kar-
ner als neue Ministranten in die 
Pfarre Schwarzenbach aufgenom-
men. Bischofsvikar Patrick Schö-
der begrüßte die neuen Ministran-
ten. Philipp Karner und Daniel 
Gonaus haben zeitgleich den Mi-
ni-strantendienst verlassen.



Unsere Freiwillige Feuerwehr
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Tätigkeitsbericht
vom 14.9.24 bis 16.9.24
Am 14. September 2024 wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Schwar-
zenbach erstmals um 12:30 Uhr 
telefonisch von Privatpersonen 
zu Sicherungsarbeiten aufgrund 
des herrschenden Unwetters ver-
ständigt. Die erste Alarmierung 
der Alarmzentrale passiertem um 
13:19 Uhr für Auspumparbeiten. 
Ab diesem Zeitpunkt folgten kon-
tinuierlich weitere Einsätze.
Die Mannschaft wurde schnell 
auf alle verfügbaren Fahrzeuge 
aufgeteilt, um die verschiedenen 
Einsatzstellen gleichzeitig 
bearbeiten zu können. Die 
Lage eskalierte rasch, wes-
halb parallel dazu weiterhin 
Sandsäcke befüllt wurden. 
Unterstützung erhielten wir 
von mehreren privaten Trak-
torenbesitzern, die uns bei 
den Maßnahmen halfen.
Die Einsätze umfassten 
hauptsächlich Auspumpar-
beiten, die Sicherung von 
Gebäuden und das Lösen von 
Verklausungen. Da bereits früh 
erkennbar war, dass die Nacht ein-
satzreich würde, richtete man im 
FF-Haus auch ein Notquartier ein. 
So wurden die Einsätze bis spät in 

die Abendstunden fortgesetzt und 
durchgehend abgearbeitet. Gegen 
4 Uhr des 15. September über-
schlugen sich dann die Ereignisse.

Am 15. September um 04:56 Uhr 
wurde eine nochmalige Alarmie-
rung der ganzen FF-Mannschaft 
Schwarzenbach ausgelöst und die 
Gemeinde gab Zivilschutzalarm. 
Es folgten unzählige Einsätze da-
runter Menschenrettungen, Eva-
kuierungen, Auflösen von Ver-
klausungen und das Sichern von 
Hangrutschungen. Als der Wasser-
pegel seinen Höchststand erreicht 
hatte, war ein Großteil des Ein-
satzgebiets nicht mehr erreichbar. 
Trotz dieser schwieri-
gen Umstände gelang 
es durch massiven 
Personal- und Materi-
aleinsatz den Großteil 
der Ortschaft zu halten 
und schwerwiegendere 
Schäden zu vermeiden. 
Am Abend des 15. Sep-
tember wurde das Ein-
satzgebiet schließlich 
mit einer minimalen Besatzung im 
FF-Haus verlassen.
Ab dem 16. September 2024 wur-

den die Arbeiten fortgesetzt, wo-
bei die Prioritäten auf dem Frei-
machen der Verkehrswege und 
dem Auspumpen von Kellern lag. 
Zusätzlich kämpften wir an die-
sem Tag mit weiteren Verklausun-
gen und Murenabgängen.

Abschließende Daten:
Niederschlag von Samstag bis 
Sonntag mittags: über 300 mm/m²
48 Stunden durchgehend im Ein-
satz.
Über 100 Einsätze, 45 Einsatzkräf-
te der Feuerwehr Schwarzenbach 
und viele freiwillige Helfer der 
Bevölkerung.
Tägliche Unterstützung durch etwa 
20 freiwillige Helfer, 8 Traktoren 
im Einsatz, 2 Lkw mit Holzkran, 1 
Bagger, 1 Radlader.
Diese Unwetterkatastrophe zeig-
te eindrucksvoll das Engagement 
und die Einsatzbereitschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwar-
zenbach sowie der unterstützenden 

Helfer in einer extremen Notlage.
Die Freiwillige Feuerwehr bedankt 
sich auch bei der Bevölkerung für 

die vielen 
Mehlspeisen 
und die Ver-
köstigung des 
Einsatzperso-
nals. 

Auf Grund der Wetterwarnungen 
ab Dienstag den 10.9. wurde be-
reits am Freitagtagabend im Haus 
der Freiwilligen Feuerwehr mit 
dem Befüllen von Sandsäcken be-
gonnen, um sich bestmöglich auf 
das Großschadensereignis vorzu-
bereiten. 
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Seit 45 Jahren ist der geborene 
Schwarzenbacher Herbert Wieland 
Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Schwarzenbach. Die letzten 
15 Jahre davon in leitender Posi-
tion. Heuer hat Herbert Wieland 
seinen 65. Geburtstag gefeiert und 
nach den Bestimmungen der Frei-
willigen Feuerwehr muss er seine 
bisherige Funktion als Feuerwehr-
kommandant-Stellvertreter an ei-
nen jüngeren Kameraden abtreten.
Zu diesem Zweck hat FF-Kom-
mandant Andreas Ganaus am 13. 
10.2024 zu einer Außerordentli-
chen Mitglieder- und Wahlver-
sammlung in das Gebäude der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwar-
zenbach geladen. Gewählt wurde 
der 1. und 2. Kommandant-Stell-
vertreter. Zur Wahl gestellt haben 
sich Heinz Enne jun. (1. Vertreter) 
und Andreas Ganaus jun. (2. Ver-
treter). Beide Personen wurden 
von den anwesenden Kameraden 
einstimmig gewählt und von Jo-
sef Hochgerner als Bürgermeister-
Stellvertreter angelobt.

Im Anschluss an die Mitglie-
derversammlung wurde Herbert 
Wieland im Rahmen einer Ab-
schiedsfeier von mehreren Per-

sonen (Josef Hochgerner VzBm, 
Andreas Ganaus BR, Walter Bugl 
ABI und Johann Höfinger NL) in 
Ansprachen für seine Verdienste 
im Rahmen der Freiwilligen Feu-
erwehr Schwarzenbach gewürdigt. 

Von der Gemeinde Schwarzenbach 
erhielt Herbert Wieland die Ehren-
nadel in Gold durch Bürgermeister 
Andreas Ganaus überreicht.

Herbert Wieland zog in seiner Rede 
eine kurze Bilanz seiner langjähri-
gen Tätigkeit bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Schwarzenbach, un-
termalt mit lustigen Episoden der 
letzten Jahre, und bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit und 
Kameradschaft, die er in den vie-
len Jahren erfahren durfte. Er ver-
sicherte, auch in den kommenden 
Jahren für die Freiwillige Feuer-
wehr Schwarzenbach zur Verfü-
gung zu stehen.
Wir wünschen Herbert Wieland 
weiterhin viel Gesundheit, Elan 
und Tatkraft und freuen uns auf die 
weitere Zusammenarbeit mit ihm.

Neu bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Schwarzenbach ist Harald 
Maglock und Oliver Tröstl. Beide 
wurden feierelich von BR Andreas 
Ganaus angelobt.

Am 25. Juli 2024 war die Kinder-
gruppe Schwarzenbach im Zuge 
des Ferienprogramms zu einem 
Besuch bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Schwarzenbach eingela-
den. Jugendbetreuer Alexander 
Ganaus und Kommandant-Stv. 
Herbert Wieland hatten die Fahr-
zeuge und Gerätschaften schon 
für den Besuch vorbereitet und die 
Kinder konnten auch selbst an den 
vielen Geräten „Hand anlegen“. 
Viel Spaß gab es natürlich mit 
den verschiedenen Möglichkeiten, 
selbst einmal mit dem Feuerwehr-
schlauch zu spritzen. Zurück nach 
Schwarzenbach wurde die Gruppe 
mit dem Tankfahrzeug, Blaulicht 
und Folgetonhorn gefahren.



Unsere Vereine
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AktivClub

Flutlichtbeleuchtung

Kürbisschnitzen

Bei tollem Wetter hatten viele Kin-
der Spaß am Kürbisschnitzen und 
man ließ sich auch die selbstge-
machte Kürbissuppe gut schme-
cken.

Sportverein

Neben dem Walken, Turnen, Wan-
dern, Stock-Schießen und Tisch-
tennis- Spielen war ein besonderer 
Erfolg das zweite Dartturnier am 
02.11. Mit über 50 Teilnehmenden 
sorgte das Turnier für Spannung, 
sportlichen Ehrgeiz und große Be-
geisterung unter allen Mitgliedern 
und Gästen. Die hohe Teilnehmer-
zahl und das positive Feedback 
bestätigen die Beliebtheit dieses 
Events, das sich bereits jetzt zu ei-
ner festen Tradition im Vereinska-
lender entwickelt hat.

Am 10. November wählte der 
Sportverein Schwarzenbach einen 
neuen Vorstand.

Der neue Obmann ist 
Patrick Dorrer, Stv.Obmann Her-
bert Königsberger, Kassierin Eva 
Wehrberger, Stv. Kassier Jürgen 
Müller, Schriftführerin Klara 
Schaubmair, Stv. Schriftführerin 
Kinga Königsberger, Beisitzer 
Kurt Gruber. Kassenprüferinnen 
sind Sabine Berger und Beate 
Fuxsteiner.

Im Juli wurden Instandhaltungsar-
beiten auf der Büchlwiese durch-
geführt sowie ein neuer Mast 
mit einer Flutlichtanlage für den 
Sportplatz aufgestellt.

Jahreshaupt- 
Versammlung

Dart-Turnier
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Kirchentor

In der Beichtkapelle haben wir ein 
wunderschönes Türgitter montiert. 
Zukünftig ist geplant, dass die 
neue hintere Eingangstür unver-
sperrt bleibt und man durch das  
versperrte Gitter in den Kirchen-
raum blicken kann.

Die fleißigen Damen der Frauen-
bewegung Schwarzenbach haben 
die Missionskerzen liebevoll mit 
Wachsbändern und Goldfolie  ver-
ziert.
Diese geschmückten Kerzen wer-
den am 8. Dezember, dem Feiertag 
Maria Empfängnis, nach der Heili-
gen Messe den Kirchenbesuchern 
zum Verkauf angeboten.

Missionskerzen Tut gut

F e r m e n t i e r - W o r k s h o p 
Die ‚Gesunde Gemeinde‘ organi-
sierte am 3. Oktober 2024 einen 
Fermentier-Workshop unter der 
fachkundigen Leitung von Kräuter-
pädagogin Katharina Hinterberger. 
Sie hat den 14 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ihr umfassendes Wis-
sen rund um das Thema Fermen-
tieren vermittelt und dabei für eine 
angenehme Atmosphäre gesorgt. 
Gemeinsam wurden köstliche fer-
mentierte Speisen zubereitet, die 
bei allen großen Anklang fanden.Pensionistenverband

Am 3.10.2014 organisierte der 
Pensionistenverband Frankenfels-
Schwarzenbach eine Nachmittags-
wanderung auf den Hochstein-
berg. Nach der Anreise mit dem 
Humpelstetter Bus und privaten 
PKW‘s wanderten die Pensionis-
ten hinauf in die Höh‘. Zum Ab-
schluss gegen 18 Uhr gab es eine 
gute Jause am Hochsteinberg mit 
Traumaussicht bis in die Wachau 
und Maria Taferl. Es war ein tolles 
Erlebnis und ein schöner Ausflug 
für alle Beteiligten.
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JagdausschußHubertusmesse

Am 19.10.2024 wurde die tradi-
tionelle Hubertusmesse der Jä-
gerschaft Schwarzenbach an der 
Pielach abgehalten. Jagdleiter Alf-
red Wagenhofer begrüßte die Teil-
nehmer der Messe. Pater Altmann 
Wand lobte die bodenständige Art 
der Gestaltung der Dankesfeier, 
die von den Schwarzenbacher Jä-
gern jedes Jahr  durchgeführt wird. 
Musikalisch wurde die Messe von 
den Jagdhornbläsern des oberen 
Pielachtal und dem „Grünauer 
Vier’Gsong“ begleitet.

Bei einem Jägerstammtisch gab 
Hans Stupphann seinen Rücktritt 
bekannt. „Neunzehn Jahre habe ich 
die Funktion als Jagdleiter gerne 
inne gehabt. Jetzt ist es Zeit, einem 
Jüngeren das Amt zu überlassen“, 
so Stupphann. Der neue Jagd-
leiter wurde Alfred Wagenhofer. 
Johann Stupphann bleibt weiter-
hin in seiner Funktion als Jagd-
pächter bestehen. Einen weiteren 
Wechsel gab es. Hermann Go-
naus sen. übertrug sein Amt nach 
zwanzigjähriger Tätigkeit als Kas-
senverwalter an  Kevin Schagerl. 
Der neue Jagdleiter Alfred Wagen-
hofer bedankte sich bei den schei-
denden Funktionären für ihre lang-
jährige, umsichtige Arbeit und bat 
alle Jagdkameradinnen- und Ka-
meraden weiterhin um eine gute 
Zusammenarbeit.

Fallwild

Jägerball

Die furchtbare Hochwasserkatas-
trophe Mitte September 2024 hat 
viele Regionen in ganz Niederös-
terreich schwer verwüstet. Auch 
unser Schwarzenbach war davon 
betroffen. Leider gab es sehr hohe 
Verluste bei unserem heimischen 
Wild. Mehr als 30 Stück Rehwild 
sind in unserem Genossenschafts-
jagdgebiet verendet aufgefunden 
worden. Nach Rücksprache mit 
dem Amtstierarzt ist an diesem 
Drama hauptsächlich der abrupte 
Wetterumschwung verantwortlich. 
Temperatursturz von ca. 30 Grad 
und tagelanger Dauerregen führ-
ten zu schweren Erkrankungen 
(z.B. Lungenentzündung, Darm-
bakterien). Unsere Jägerschaft ist 
bemüht, diesen schweren Ausfall 
beim Rehwild durch verringerten 
Abschuss auszugleichen, damit 
der natürliche Bestand nachhaltig 
wieder hergestellt werden kann.

Am 23.November fand der Jäger-
ball im Mehrzweckgebäude der 
Freiwilligen Feuerwehr statt. Die 
Tanzveranstaltung wurde durch 
den Einmarsch der Jägerschaft, 
die Begrüßung der Ehrengäs-
te, zu denen auch die amtierende 
Dirndlkönigin Anna König und die 
Dirndlprinzessin Christina Heindl 
angehörten, sowie dem Jagdbläse-
rensemble „Oberes Pielachtal“ er-
öffnet. Im Laufe des Abends konn-
te man Tombola-Tickets kaufen 
und die Verlosung der zahlreichen 
Preise erfolgte vor Mitternacht, 
wobei es als Hauptpreise den Ab-
schuss eines 3er Hirschen sowie 
eines  Gamsbockes zu gewinnen 
gab. Die sehenswerte Mitternacht-
seinlage gestaltete die Schuhplatt-
lergruppe des Frankenfelser Hei-
mat- und Trachtenvereins.

Auch heuer wurde wieder ein bun-
ter Nachmittag im Mehrzweckge-
bäude der Freiwilligen Feuerwehr 
veranstaltet. Das „Dürnstein Duo“ 
begleitete die Veranstaltung und 
für den kulinarischen Part sorgten 
die „Die Bäuerinnen“ von Schwar-
zenbach.

Bunter Nachmittag
Natürlich gab es auch wieder ein 
Schätzspiel. Die Fragenstellung 
von Alt-Bürgermeister Ernst Ku-
lovits lautete: Wieviele Marterln, 
Bildstöcke, Wegkreuze udgl. 
gibt es im Gemeindegebiet von 
Schwarzenbach. Die exakte An-
zahl war „31“. Dafür gabe es auch 
wieder zahlreiche Sachpreise.
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 

(Juli - Dezember 2024)

50. Geburtstag
	 Helmut Fuxsteiner 
		
60. Geburtstag
	 Siegfried Seifert 
	 Kurt Gruber
		
65. Geburtstag
	 Stefanie Mühlbacher 
	 Herbert Wieland 
	 Maria Karner-Ernegger 
		
70. Geburtstag
	 Brigitta Büchl 
	 Ingrid Tröstl 
	 Josef Seifert 
	 Severin Gansch 

85. Geburtstag
	 Karl Muhr

Ärzte-Notdienst
Sa, 30.11.2024 08:00–14:00 
Dr. Hayder JAWAD	 0 2747 8543

So, 01.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Hayder JAWAD	 0 2747 8543

Sa, 07.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Martin BRACHINGER	 0 2725 400

Sa, 14.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Hayder JAWAD0	 0 2747 8543

So, 15.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Hayder JAWAD	 0 2747 8543

Sa, 21.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Eduard ZELLER	 0 2723 2939

Di, 24.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Hayder JAWAD	 0 2747 8543

Mi, 25.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Hayder JAWAD	 0 2747 8543

Do, 26.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Hayder JAWAD	 0 2747 8543

Di, 31.12.2024 08:00–14:00 
Dr. Eduard ZELLER	 0 2723 2939

Tagdienst Der kassenärztliche Wo-
chenend- und Feiertagsdienst umfasst 
ausschließlich die Zeit zwischen 8 bis 
14 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9 
bis 11 Uhr.

Ab 14 Uhr wenden Sie sich bitte an 
die Gesundheitshotline 1450

In lebensbedrohenden Stunden an die 
Rettung 144 

In der Nacht von 19 bis 7 Uhr an den 
NÖ Ärztedienst 144

Ordination Dr. Martin Brachinger

Die Praxis ist im Zeitraum: 
Di, 24.12. bis Do, 26.12.2024 
geschlossen. 
 
Die nächste Ordination findet am 
Fr, 27.12.2024 statt. 
 
Weiters ist die Praxis im Zeitraum 
Mo, 30.12. bis Di. 31.12.2024 
geschlossen.

Die nächste Ordination findet am Do, 
2.1.2025 statt.

Die Gemeinde Schwarzenbach 
in Vertretung von VzBm. Josef 
Hochgerner  und Gertraud Wie-
land haben Ida Hausmann für die 
fleißige und zuverlässige Arbeit, 
die sie in und um die Gemeinde 
geleistet hat, ein großes Danke-
schön ausgesprochen.

Am jüngsten Stammtisch der 
‘Dorf- & Stadterneuerung‘, der in 
Kilb stattfand, nahm auch eine De-
legation aus Schwarzenbach an der 
Pielach teil. Bgm. Andreas Ganaus 
und Gerhard Hadinger diskutierten 
dabei gemeinsam mit zahlreichen 
weiteren interessierten Gästen mit 
LH-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf und Gemeindebundpräsident 
Johannes Pressl über aktuelle The-
men der Dorf- und Stadtentwick-
lung, und dabei ganz besonders 
über die Ortskernentwicklung. 
Bgm. Andreas Ganaus: „Für unser 
Schwarzenbach an der Pielach und 
viele andere Gemeinden hat der 
Stammtisch wertvolle Impulse ge-
bracht, um zukünftige Projekte in 
der Ortsentwicklung gezielt voran-
zutreiben.“

Die‘Dorf- & Stadterneuerung‘ hat 
am 14.6.2024 in Reinsberg das Fo-
rum Dorf & Stadt abgehalten. Mit 
der Dorfheldin und dem Dorfhel-
den wurden all jene Menschen in 
den Dörfern und Gemeinden vor 
den Vorhang gebeten, die sich in 
besonderer Weise für das Gemein-
wohl in ihrem Heimatort einset-
zen. Kurz gesagt, gesucht wurden 
all die guten Geister, die das Dorf-
leben erst so richtig lebenswert 
machen. Seitens der Gemeinde 
Schwarzenbach wurde eine Ab-
ordnung entsandt und im Mittel-
punkt stand unser Dorfheld Karl 
Sieber. Herzlichen Dank an ihn für 
das unermüdliche Engagement für 
unsere Gemeinde Schwarzenbach 
an der Pielach!



Geburten, Hochzeiten und Sterbefälle

Bruno Johann 5.10.2024
Eltern: 	 Lara Winter
	 Adrian Fuxsteiner

Wir trauern um Menschen, die von uns gegangen sind.

•	 Josef Pauser			   25.07.2024
•	 Hermine Gonaus 		  31.07.2024
•	 Peter Wanka	  		  11.08.2024

S. 12

3.11.2024 Jubiläumsmesse in der Pfarrkirche Schwarzenbach
Die Hochzeits-Jubelpaare Gertrude und Martin Sperr (40J), Erika und Engel-
bert Groiss (60J), Astrid und Johann Seifert (40J) und Veronika und Johann 
Bertl (40J) erhielten von Bischofsvikar Patrick Schöder jeweils eine Erinne-
rungskerze und Gottes Segen für weitere Ehejahre.

Hochzeit 12.10.2024
Romana Renz & Alexander Gruber

Hochzeit 7.9.2024
Lisa Bieder & Harald Maglock

Ida Schüller 7.6.2024
Eltern: 	 Kathrin Schüller
	 Marcel Fuxsteiner

Gratulation zur Goldenen Hochzeit
Brigitta & Bruno Büchl


